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Bekanntmachungen
Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen 
für die Benutzung der Kindertageseinrichtungen 
(Kinderkrippe, Kindergarten, Hort) der Gemein-
de Leubsdorf
Auf Grund der §§ 4 und 73 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 18. März 2003 (SächsGVBl. S 55, ber. 
S. 159), zuletzt geändert am 26.6.2009 und der §§ 2 und 9 
des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. August 2004 
(SächsGVBl. S. 418), zuletzt berichtigt am 7.11.2007, so-
wie § 15 des Sächsischen Gesetzes zur Förderung von Kin-
dern in Tageseinrichtungen (Gesetz über Kindertagesein-
richtungen – SächsKitaG) vom 27. November 2001 
(SächsGVBl. S. 705 ff) zuletzt geändert durch das Gesetz 
über Kindertageseinrichtungen vom 15. Mai 2009 (Sächs-
GVBl. Nr. 6 S. 225 ff) hat der Gemeinderat Leubsdorf am 
30. Juni 2010 die Satzung über die Erhebung von Eltern-
beiträgen für die Benutzung der Kindertageseinrichtungen 
(Kinderkrippe, Kindergarten, Hort) der Gemeinde Leubs-
dorf beschlossen.
§ 1 – Entstehungsgrundsatz
Die Gemeinde Leubsdorf  setzt die Elternbeiträge in Ab-
stimmung mit dem Träger der Kindertageseinrichtung und 
dem Träger der örtlichen Jugendhilfe fest. 
Die Elternbeiträge werden durch den Träger der Kinderta-
geseinrichtung, dem Volkssolidarität Kreisverband Frei-
berg e. V., dem Träger des Christlichen Kindergartens 
„Entdeckerland Schellenberg“ e.V. und der Kindertages-
pflegeperson  erhoben.
§ 2 – Beitrags- bzw. Gebührenschuldner
1. Zur Zahlung der Elternbeiträge ist verpflichtet
 a) wer einen Kindergarten-, Kinderkrippen- oder Hort-
platz beantragt,
 b) der oder die gesetzlichen Vertreter des oder der Kinder
2. Die Beitrags-/Gebührenschuld entsteht mit dem Tag der 
Aufnahme des Kindes in die Einrichtung.
§ 3 – Nichteinhaltung der Zahlungspflicht
Bei Nichteinhaltung der Zahlungspflicht verliert der Bei-
tragsschuldner nach zweimonatigem Verzug seiner Zah-
lung das Recht auf Unterbringung seines Kindes in einer 
Kindertageseinrichtung.
§ 4 – Beitragssatz und Beitragsermäßigung
1. Die Elternbeiträge setzen sich zusammen aus den durch-
schnittlichen Betriebskosten (Personal und Sachkosten) 
pro Platz.
 Sie werden bis 30.06. des Folgejahres ermittelt und öf-
fentlich bekannt gemacht.
2. Die Elternbeiträge in Kinderkrippe und Kindergarten wer-
den gestaffelt für eine Betreuung bis 11 Std., bis 10 Std., 
bis 9 Std., bis 7 Std., bis 6 Std. oder bis 4 ½ Std. erhoben.
    Die Elternbeiträge im Hort werden für eine Betreuungs-
zeit bis 3 Std., bis 5 Std. oder bis zu  6 Std. erhoben.
 Die vereinbarte tägliche Betreuungszeit kann in Kinder-
krippe, Kindergarten und Hort variabel auf die Wochen-
tage aufgeteilt  werden, unter Beachtung der Einhaltung 
der wöchentlichen Betreuungszeit. Diese Regelung gilt 
nicht für Kinder mit  einer festgelegten Betreuungszeit 
von 4,5 Stunden. Die  Betreuungszeit von 4,5 Stunden 
kann variabel von 6:00 Uhr bis 12:00 genommen wer-
den. Ein Anspruch auf einen Schlafplatz besteht nicht.
 Eine Aufteilung der Betreuungsstunden auf Wochen-
stunden im Hort erfolgt nur für einen genau festgelegten 
Rhythmus der Inanspruchnahme.
 Bei Überschreitung der Wochenbetreuungsstunden wer-
den Zusatzgebühren nach § 10 Pkt. 3. erhoben.
3. Besuchen mehrere Kinder einer Familie gleichzeitig eine 
Kindereinrichtung, werden die Elternbeiträge für das 
zweitälteste Kind um 40 vom Hundert und für das dritt-
älteste Kind um 80 vom Hundert ermäßigt. Jedes wei-
tere Kind wird freigestellt. 
4. Für Kinder von allein Erziehenden wird der Elternbei-
trag, der sich aus Abs. 2.-3. ergeben würde, um 10 vom 
Hundert ermäßigt.
5. Absenkungsbeträge werden nur gewährt, wenn die täg-
liche Betreuungszeit nicht über die bedarfsgerechte Be-
treuungszeit gemäß dem Beschluss des Jugendhilfeaus-
schusses zur Bedarfskonkretisierung (Beschluss - Nr. 
14/05./09 vom 11.05.09) hinausgeht.
    Bei Inanspruchnahme einer Betreuung über den Bedarf 
hinaus, sind die entstehenden Mehrkosten (Absenkungs-
beträge) von den Eltern in voller Höhe zu tragen.
 
§ 5 – Elternbeiträge in Euro (gerundet)
1. Für Kinderkrippenkinder in Familien mit 2 Elternteilen 
bzw. eheähnliches Verhältnis
Betreuungszeit     
 11 Std. 10 Std. 9 Std. 7 Std. 6 Std. 4,5 Std.
1. Kind 190,06 172,78 155,50 120,94 103,67 77,75
2. Kind 114,04 103,67   93,30   72,56   62,20 46,65
3. Kind   38,01   34,56   31,10   24,19   20,73 15,55
2. Für Kinderkrippenkinder allein erziehender Elternteile 
1. Kind 171,05 155,50 139,95 108,85 93,30 69,98
2. Kind 102,63   93,30   83,97   65,31 55,98 41,99
3. Kind   34,21   31,10   27,99   21,77 18,66 14,00
3. Für Kindergartenkinder in Familien mit 2 Elternteilen 
bzw. eheähnlichen Verhältnissen 
1. Kind 114,41 104,01 93,61 72,81 62,41 46,81
2. Kind   68,65   62,41 56,17 43,69 37,45 28,09
3. Kind   22,88   20,80 18,72 14,56 12,48   9,36
4. Für Kindergartenkinder allein erziehender Elternteile   
1. Kind 102,97 93,61 84,25 65,53 56,17 42,13
2. Kind  61,78 56,17 50,55 39,32 33,70 25,28
3. Kind  20,59 18,72 16,85 13,11 11,23   8,43
5. Für Hortkinder mit 2 Elternteilen bzw. eheähnlichen Ver-
hältnissen  
Betreuungszeit
  3  Std.  5 Std.  6 Std. 
1. Kind  27,38  45,63  54,76 
2. Kind  16,43  27,38  32,86 
3. Kind    5,48    9,13  10,95 
6. Für Hortkinder allein erziehender Elternteile  
1. Kind  24,64  41,07  49,28 
2. Kind  14,78  24,64  29,57 
3. Kind    4,93    8,21    9,86 
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In begründeten Fällen ist  eine kurzfristige Aufnahme möglich.
Die Betreuungszeit ist bei Aufnahme mit der Leiterin so 
abzustimmen, dass der ordnungsgemäße Tagesablauf in der 
Einrichtung nicht gestört ist.
Die Kündigungsfrist für einen Platz in einer Kinderta-
geseinrichtung (Kinderkrippe/Kindergarten/Hort) beträgt 4 
Wochen zum Monatsende.
Bei Kündigung wegen Schulbeginn gilt für den Monat des 
Schulbeginnes eine Kündigungsfrist von 4 Wochen zum 
Abmeldedatum.
§ 10 – Beitragsregelung in Ausnahmefällen
1. Für Gastkinder, die aufgrund einer besonderen famili-
ären Situation (Krankheit, Kur, Unfall u. ä.) eine Kin-
dereinrichtung besuchen, werden Elternbeiträge wie 
folgt erhoben:
 Kinderkrippe und Kindergarten: 
    Euro 10,20 /Tag für eine Betreuung bis 9 Std.
    Euro   5,10/Tag für eine  Betreuung bis 4 ½ Std.
 Hort:
    Euro   5,10/Tag
2. Ferienbetreuung
 Für Kinder ohne gültigen Hort-Betreuungsvertrag be-
steht die Möglichkeit, während der Schulferien einen 
Hort nach den Kostensätzen gem. § 5 Nr. 5. zu besuchen.
 Auf der Grundlage einer Betreuungszeit von täglich 6 Std. 
besteht die Möglichkeit, einen Vertrag für 4 Wochen, 3 
Wochen, 2 Wochen und 1 Woche abzuschließen.
3. Wird die vereinbarte Betreuungszeit pro Woche über-
schritten, wird für jede angefangene Stunde ein Betrag von 
1,20 Euro/Std. (Kinderkrippe, Kindergarten und Hort) 
erhoben.
§ 11 – Verpflegungskosten 
Die Höhe des Essengeldes richtet sich nach den jeweilig 
gültigen Kostensätzen des Anbieters.
§ 12 – In-Kraft-Treten
Die Satzung tritt am 1. September 2010 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung vom 28.03.2003, zuletzt ge-
ändert am 09.12.2009, außer Kraft.
Leubsdorf, am  1. Juli 2010
Börner
Bürgermeister      
   
Hinweise nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen  (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr 
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der  Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes , der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Ver-
letzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der 
Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendma-
chung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die 
Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.  
§ 6 – Fälligkeit und Zahlungsweise
Die im § 5 genannten Elternbeiträge sind Monatsbeiträge 
und werden mit der Zustellung des Gebührenbescheides 
fällig.
Eine anteilige Erhebung des Elternbeitrages erfolgt nur für 
den Anmeldemonat gerechnet ab Anmeldedatum, bei Ab-
meldung ist der volle Monatsbeitrag zu entrichten.
Eine anteilige Erhebung des Elternbeitrages mit einer Ab-
meldefrist von 4 Wochen zum Abmeldedatum gilt nur für 
die Kindergartenkinder die eingeschult werden und nur für 
den Monat des Schulbeginnes.
Die Elternbeiträge sind bis zum 20. des laufenden Monats 
zu entrichten.
                                           
§ 7 –  Erhebung der Elternbeiträge
1. Die Elternbeiträge werden als Monatsbeiträge erhoben. 
Fehlzeiten wie Urlaub,  Krankheit oder Schließzeiten 
der Einrichtung befreien nicht von der Beitragspflicht. 
 Das Lebensalter zum Beginn des Kalendermonats ist 
maßgebend für die Höhe des Elternbeitrages in dem be-
treffenden Monat.
2. Für Kinder bis zur Vollendung des dritten Lebensjahres, 
die in einer altersgemischten Gruppe betreut werden,  ist 
der Krippenbeitrag und ab Vollendung des dritten Le-
bensjahres bis zum Schuleintritt der Kindergartenbei-
trag zu bezahlen.
3. Für Kinder, die einen Kindergarten besuchen und einen 
Hortplatz beantragt haben, beginnt die Betreuung im 
Hort mit Unterrichtsbeginn.
 Die Höhe des zu zahlenden Beitrages ist vom Termin des 
Unterrichtsbeginnes abhängig und anteilig zu zahlen.
 Für Hortkinder der 4. Klasse, die nicht an der Ferienbe-
treuung teilnehmen, endet der Betreuungsvertrag mit 
dem letzten Unterrichtstag.
 Die Höhe des zu zahlenden Beitrages ist vom jeweiligen 
Termin des Schuljahresendes abhängig und anteilig zu 
zahlen.
4. Erfolgt eine Umwandlung der Betreuungszeit, so ist dies 
der Leiterin bis zum 20. des Vormonats mitzuteilen.
5. Für zusätzliche Betreuung während der Ferien im Hort 
über die im Vertrag festgelegte Betreuungszeit hinaus, 
wird ein Differenz-Vertrag abgeschlossen.
§ 8 – Befreiung von Elternbeiträgen   
Bei bedarfsgerechter Inanspruchnahme erfolgt eine Befrei-
ung von der Zahlung der Elternbeiträge für das Viertälteste 
und jedes weitere Kind einer Familie, welches eine Kinder-
einrichtung besucht.
Eine weitere Möglichkeit der Befreiung von Elternbeiträ-
gen ist die Übernahme des Beitrages durch das Jugendamt 
gem. § 15 Abs. 4. SächsKitaG.
Eine Antragstellung beim Jugendamt oder beim Arbeitsamt 
berechtigt die Eltern nicht zur Zahlungseinstellung der El-
ternbeiträge. Bis zur Bewilligung der Übernahme der El-
ternbeiträge durch das Jugendamt oder Arbeitsamt, sind 
diese vorerst von den Eltern zu entrichten. Im Falle einer 
Bewilligung erfolgt dann die Rückerstattung ab Beginn des 
Bewilligungszeitraumes an die Eltern.
§ 9 – Aufnahmegrundsätze
Die Anmeldung für einen Platz in einer Kindertagesein-
richtung (Kinderkrippe/Kindergarten) erfolgt durch die El-
tern bei der Leiterin der Einrichtung.
Die Anmeldung für einen Hortplatz hat durch die Eltern bis zum 
31.05. für das kommende Schuljahr bei der Leiterin zu erfolgen.
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4. öffentliche Gemeinderatssitzung 
am 30. Juni 2010
Beschluss Nr. 21/2010
Nach Abwägung der Interessen der betroffenen Grundstücks-
eigentümer wird der Hinweis der GRÜNPERGA Papier 
GmbH im laufenden Verfahren nicht berücksichtigt. Die 
Begründung zu dieser Beschlussvorlage wird vom Ge-
meinderat gebilligt.
(13 Ja-Stimmen von 13 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 22/2010
Der Gemeinderat Leubsdorf stimmt der mit den Sitzungs-
unterlagen ausgereichten Vereinbarung zur Gebietsände-
rung zwischen der Gemeinde Grünhainichen (Erzgebirgs-
kreis) und der Gemeinde Leubsdorf (Landkreis Mittel- 
sachsen) zur Umgliederung eines Flurstückes aus dem Ge-
meindegebiet Leubsdorf in das Gemeindegebiet Grünhai-
nichen zu. Aus der beiliegenden Flurkarte ist die Lage des 
Flurstückes ersichtlich.
Der Bürgermeister wird beauftragt nach analoger Be-
schlussfassung im Gemeinderat Grünhainichen diese Ver-
einbarung zu unterzeichnen. Der Verwaltungsverband 
„Wildenstein“ wird die Genehmigung zur Gebietsänderung 
beim Referat Kommunalwesen der Landesdirektion Chem-
nitz beantragen.
(13 Ja-Stimmen von 13 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 23/2010
Der Gemeinderat beschließt, der vorliegenden Satzung 
über die Erhebung von Elternbeiträgen für die Benutzung 
der Kindertageseinrichtungen (Kinderkrippe, Kindergar-
ten, Hort) der Gemeinde Leubsdorf zuzustimmen.
(12 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung von 13 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 24/2010
Der Gemeinderat beschließt, gemäß den Forderungen des 
Referates Bauaufsicht und Bauordnung vom 17.12.2008, 
die Abtrennung von Garderoben im Kinderhaus „Kunter-
bunt“ in Hohenfichte mit einem Wertumfang von 5.230,36 € 
an die Firma Bauunternehmen Düsterwald aus Flöha, für 
4.413,12 € und an den Elektromeister Gerald Bittner aus 
Leubsdorf für 817,24 € zu vergeben.
Die Vergabe erfolgt freihändig.
(13 Ja-Stimmen von 13 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 26/2010
Der Gemeinderat beschließt, überplanmäßige Ausgaben für 
folgende Baumaßnahmen:
 Lindenplatz Bestattungs- Alte Augustus-
 Marbach halle burger Straße 
  Leubsdorf Hohenfichte
Geplante 
Baukosten 44.840,00 € 134.150,00 € 104.580,00 €
zu erwartende 
Baukosten lt. 74.653,99 € 139.716,00 € 105.513,00 €
Submission 
Fördermittel 55.833,65 € 74.207,00 € 75.404,00 €
Eigenmittel 18.820,34 € 65.509,00 € 30.109,00 €
geplante 
Eigenmittel 11.300,00 € 60.808,00 € 26.360,00 €
Mehrbedarf 7.520,34 € 4.701,00 € 3.749,00 €
Für diese Maßnahmen sind 15.970,34 € mehr Eigenmittel 
erforderlich. Die Mehrkosten können aus Mehreinnahmen 
von der Konzessionsabgabe enviaM finanziert werden.
Konzessionsabgabe geplant:                      85.000,00 €
Konzessionsabgabe lt. Bescheid:             122.516,00 €
Mehreinnahmen                                         37.516,00 €            
(12 Ja-Stimmen, 1 Befangenheit von 13 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 25/2010
Der Gemeinderat beschließt, die Vergabe der Erfassung 
und Bewertung der Gebäude der Gemeinde Leubsdorf an 
die Firma bebra – Gesellschaft für Verwaltungsentwicklung 
mbH, auf der Grundlage des Angebotes vom 23.04.2010, 
zum Preis von brutto 5.652,50 €. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, den entsprechenden 
Vertrag zu unterzeichnen.
(6 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen,  4 Enthaltung von 13 anwe-
senden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 27/2010
Der Gemeinderat beschließt außerplanmäßige Ausgaben 
für den Abbruch des Wohngebäudes Loheweg 4, OT Schel-
lenberg, in Höhe von 19.899,22 €.
(13 Ja-Stimmen von 13 anwesenden Gemeinderäten)
Informationen vom 
LEADER-Regionalmanagement 
Weitere Projekte durch den Koordinierungskreis bestätigt: 
An der 12. Beratung des Koordinierungskreises, die am 
18.06.2010 im Regionalmanagement Gahlenz stattfand, 
nahmen 12 der 17 Mitglieder teil. Die eingereichten Pro-
jektskizzen wurden umfassend  geprüft und als förderwür-
dig bestätigt.
Die je von einer Privatperson und einem Unternehmen ge-
stellten Anträge zu Abbruchmaßnahmen von Industriebra-
chen erhielten das positive Votum der Region. Der Ab-
bruch von baulichen Anlagen, welcher zur Verbesserung 
der Siedlungsstruktur dient, ist für private Grundstücksei-
gentümer und Unternehmen mit finanzieller Unterstützung 
möglich. So können mit Hilfe von Fördermitteln „Schand-
flecke“ und Gefahrenquellen beseitigt und die Attraktivität 
der Dörfer erhöht werden. Eine Förderung kann hierbei bis 
50 % erfolgen, maximal 80.000 €.  Abbruchleistungen ab 
10.000 € sind förderfähig, die Mindestzuwendung beträgt 
5.000 €.  
Zu bedenken ist aber auch der Umstand, dass innerhalb der 
Zweckbindungsfrist von 10 Jahren das Grundstück bei Ver-
kauf oder Verpachtung der Rückführungspflicht der För-
dermittel unterliegt. Eine nachfolgende eigene Nutzung ist 
nicht förderschädlich.
Auch in diesem Koordinierungskreis konnte wieder das po-
sitive Votum für die Umnutzung eines Gebäudes als Haupt-
wohnsitz ausgesprochen werden. Somit erhält eine weitere 
junge Familie die Möglichkeit zur Schaffung von Wohnei-
gentum in ländlicher Umgebung mit Unterstützung durch 
Fördergelder. 
Weitere bestätigte kommunale Projekte sind: 
Gemeinde Eppendorf:
- Straße am Gewerbepark, OT Großwaltersdorf– Erneue-
rung Verkehrsanlage
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Glückwünsche im August
ab dem 70. Lebensjahr
Die Gemeindeverwaltung Leubs-
dorf, die Ortschaftsräte der 
Ortsteile sowie die Seniorenbetreu-
ung gratulieren folgenden Bürge-
rinnen und Bürgern ganz herzlich 
und wünschen Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.
In Leubsdorf:
Herrn Rolf Bauer am 1. August zum 70. Geburtstag
Frau Hildegard Ziska am 4. August zum 76. Geburtstag
Herrn Gerd Wolf am 6. August zum 70. Geburtstag
Herrn Erich Wünsch am 9. August zum 75. Geburtstag
Frau Annelies Loose am 10. August zum 70. Geburtstag
- Dorfstraße 61-65, OT Kleinhartmannsdorf – Erneuerung 
Verkehrsanlage
- konzeptionelle Untersuchungen zum Aufbau eines Dienst-
leistungs- und Gewerbezentrums „Altes Bahnhofsviertel 
Eppendorf“
Stadt Frankenberg:
- Abbruch einer Scheune im Schloss Sachsenburg
- Vergabeverfahren Breitbandversorgung für die OT Sach-
senburg, Irbersdorf, Altenhain
Gemeinde Niederwiesa:
- Vergabeverfahren Breitbandversorgung für den OT 
Braunsdorf
Stadt Oederan:
- Ausbau des Fußweges an der Freiberger Straße (B173) 
Wenn Sie Fragen zu Projekten haben, rufen Sie uns an. Wir 
unterstützen Sie gern bei der Ideenfindung und Vorberei-
tung! Auch Vorortberatungen können jederzeit vereinbart 
werden. 
Verein zur Entwicklung 




Telefon: 037292/28 97 66
Fax:       037292/28 97 68
E-Mail:   augustusburgerland@sat-kabel-online.de 
www.leader-augustusburgerland.de
Jugendsprechstunde auch für Erwachsene
Streit mit den Eltern?
Probleme in der Schule oder der Ausbildung?
Ärger mit dem eigenen Kind?
Wir beraten gern alle jungen Menschen vom 14.-27. Le-
bensjahr, Eltern, Anwohner und alle, die mit jungen Men-
schen zu tun haben.
Hierbei verstehen wir uns als Schnittstelle zwischen Ge-
meinde und Jugendamt.
Die Sprechstunden finden jeden 1. Dienstag im Monat, von 
16:00 bis 18:00 Uhr im Rathaus Leubsdorf, Ratssaal, statt.
Ansprechpartnerin ist Nancy Schreiber und kann außerhalb 
dieser Zeiten unter Tel.  0173/48 42 718 erreicht werden.
Frau Doris Seidel am 11. August zum 84. Geburtstag
Herrn Manfred Groschupp
  am 12. August zum 71. Geburtstag
Frau Marianne Rüger am 13. August zum 80. Geburtstag
Frau Margot Schönherr am 16. August zum 83. Geburtstag
Frau Gerlinde Günther am 16. August zum 75. Geburtstag
Frau Marita Kreutz am 16. August zum 70. Geburtstag
Frau Renate Hellmich am 20. August zum 75. Geburtstag
Frau Erika Kölbel am 21. August zum 77. Geburtstag
Herrn Siegfried Tottewitz 
  am 21. August zum 81. Geburtstag
Frau Betty Wolf am 22. August zum 72. Geburtstag
Frau Ruth Ketterer am 24. August zum 79. Geburtstag
Frau Charlotte Müller am 25. August zum 87. Geburtstag
Herrn Erich Tröger am 25. August zum 71. Geburtstag
Frau Eleonore Uhlig am 27. August zum 83. Geburtstag
Frau Edith Drischmann am 28. August zum 80. Geburtstag
Frau Marianne Schubert am 28. August zum 89. Geburtstag
Frau Ruth Kühnel am 31. August zum 78. Geburtstag
Frau Doris Kunze am 31. August zum 71. Geburtstag
„Goldene Hochzeit“ feiern am 27. August 
die Eheleute Renate und Heinz Hellmich.
In Schellenberg:
Herrn Werner Matthes am 4. August zum 77. Geburtstag
Frau Helga Steinbach am 18. August zum 77. Geburtstag
Frau Renate Wiesner am 25. August zum 73. Geburtstag
Frau Christa Tasler am 27. August zum 74. Geburtstag
Herrn Rainer Hunger am 31. August zum 74. Geburtstag
In Hohenfichte:
Frau Gertrud Hötzel am 1. August zum 75. Geburtstag
Frau Adeltraud Kliem am 4. August zum 78. Geburtstag
Frau Brigitte Hahn am 5. August zum 72. Geburtstag
Frau Brunhilde Ihle am 9. August zum 78. Geburtstag
Frau Wilfride Ihle am 9. August zum 78. Geburtstag
Herrn Joachim Gebauer am 10. August zum 80. Geburtstag
Frau Marga Kutzke am 12. August zum 85. Geburtstag
Frau Marie Nimser am 15. August zum 74. Geburtstag
Frau Elfgard Laßner am 18. August zum 74. Geburtstag
Herrn Günter Schönfelder
  am 20. August zum 79. Geburtstag
Herrn Reinhold Wittich am 28. August zum 72. Geburtstag
In Marbach:
Frau Charlotte Schulze am 5. August zum 90. Geburtstag
Frau Ruth Schubert am 10. August zum 80. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Schaufuß
  am 13. August zum 82. Geburtstag
Herrn Claus Oehme am 13. August zum 72. Geburtstag
Frau Isolde Stelzer am 13. August zum 72. Geburtstag
Herrn Herbert Oehme am 14. August zum 80. Geburtstag
Frau Marlene Baumann am 20. August zum 78. Geburtstag
Herrn Hans-Georg Schütz 
  am 21. August zum 72. Geburtstag
Frau Gertrud Kempe am 22. August zum 88. Geburtstag
Herrn Ehrenfried Rüger am 26. August zum 76. Geburtstag
Frau Gerda Fetzer am 27. August zum 73. Geburtstag
Das Fest der „Diamantenen Hochzeit“ feiern am 
12. August die Eheleute Elfriede und Kurt Schaufuß.
Nachträgliche Glückwünsche zur „Goldenen Hochzeit“ 
am 16. Juli gehen an Christel und Gotthard Oehme.




Do., d. 12.08.10 u. 26.08.10
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: 
Di., d. 10.08.10, u. 24.08.10
Blaue Tonne für Papier und Pappe: 
Do., d. 26.08.10
      
Ortsteil Hammerleubsdorf
Restmüllbehältnisse: Fr., d. 13.08.10 u. 27.08.10
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di., d. 10.08., u. 24.08.10 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do., d. 26.08.10
 
Ortsteil  Hohenfichte
Restmüllbehältnisse: Mi., d. 04.08.10 u. 18.08.10
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di., d. 10.08. u. 24.08.10
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo., d. 16.08.10
Ortsteil Marbach/ Grüner Wald
Restmüllbehältnisse: Do., d. 12.08. u. 26.08.10
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di., d. 03.08., 17.08. u. 
31.08.10
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo., d. 23.08.10 
Ortsteil Schellenberg
Restmüllbehältnisse: Do., d. 12.08. u. 26.08.10
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di., d. 03.08., 17.08. u. 
31.08.10
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo., d. 23.08.10 
Ortsteil Metzdorf
Restmüllbehältnisse: Fr., d. 13.08. u. 27.08.10
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di., d. 10.08., u. 24.08.10
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do., d. 26.08.10
Tourenentsorgungsbedarfstag für Fäkalien 
für die Gemeinde Leubsdorf ist am Mittwoch, dem 
25. August 2010.
Wir bitten zu beachten, dass Entsorgungswünsche an die-
sem Tag bei uns angemeldet werden müssen, da keine au-
tomatische Entsorgung  wie zur Tour erfolgt.
Bestellungen bitte unter (03 72 91) 29 80 oder 
(0 37 25) 2 80 60 aufgeben.
Sprechzeiten
Sprechzeit des Bürgermeisters Herrn Börner
Jeden Dienstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Porstmann
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Stöckel
Jeden 3. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und Donnerstag 
19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 14.00 Uhr sowie Samstag, 
Sonntag und an den gesetzlichen Feiertagen 7.00 Uhr. Er endet 
jeweils am nächsten Tag 7.00 Uhr.
Ortsteile Leubsdorf und Marbach
01.08.10* 7.00 – 19.00 Uhr  MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr FA G. Gläser
  (037294) 90423 od. (0173) 1596972
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FA G. Gläser, 
  Hohe Str. 6, 09579 Grünhainichen
  (037294) 90423 od. (0173) 1596972
02.08.10 19.00 – 7.00 Uhr DM S. Hertel
  (037293)799955 od. (037322) 14711
03.08.10 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Kaufmann 
  (037292) 63300 od. 4776
04.08.10 14.00 – 7.00 Uhr DM G. Rochlitzer 
  (037292) 39620
05.08.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann
  (037293)553 od. (0173) 3867528
06.08.10 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
07.08.10* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM S. Hertel, 
  Borstendorfer Str. 2, 09575 Eppendorf
  (037293)799955 od. (037322) 14711
08.08.10* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM D. Büßer
  (037292) 60267 od. 4631
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM D. Büßer, 
  Große Kirchgasse 10, 09569 Oederan
  (037292) 60267 od. 4631
09.08.10 19.00 – 7.00 Uhr FA G. Gläser
  (037294) 90423 od. (0173) 1596972 
10.08.10 19.00 – 7.00 Uhr DM A.-K. Löbner 
  (037291) 20534 
11.08.10 14.00 – 7.00 Uhr FA Jana Berg
  (0162) 7033680
12.08.10 19.00 – 7.00 Uhr DM S. Hertel
  (037293)799955 od. (037322) 14711  
13.08.10 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
14.08.10* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM J. Gühler, 
  Gerichtsstr. 16, 09569 Oederan 
  (037292) 4189 od. 60367
15.08.10 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM G. Rochlitzer 
  (037292) 39620            
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM G. Rochlitzer, 
  Augustusb. Str. 43, 09569 Oederan
  (037292) 39620
16.08.10 19.00 – 7.00 Uhr FA Jana Berg
  (0162) 7033680
17.08.10 19.00 – 7.00 Uhr DM K. Kaufmann
  (037292) 63300 od. 4776                          
18.08.10  14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. D. König 
  (037292) 60517 od. 4765  
19.08.10 19.00 – 7.00 Uhr DM B. Hoffgaard
  (037292) 60231 od. (0174) 3046199 
20.08.10 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
21.08.10* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
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Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM E. Helbig, 
  Hainichener Str. 43, 09569 Oederan
  (037292) 21170 od. 4117                        
22.08.10* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM A.-K. Löbner 
  (037291) 20534  
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM A.-K. Löbner, 
  Hauptstr. 43, 09573 Leubsdorf
  (037291) 20534
23.08.10 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Helbig
  (037292) 21170 od. 4117 
24.08.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. R. Ihle
  (037293) 292 od. (0162) 7118522    
25.08.10 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. D. König
  (037292) 60517 od. 4765                                   
26.08.10 19.00 – 7.00 Uhr DM J. Gühler
  (037292) 4189 od. 60367                            
27.08.10  14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
28.08.10* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM K. Kaufmann, 
  Poststr. 9, 09569 Oederan
  (037292) 63300 od. 4776
29.08.10 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. M. Freyer
  (037292) 60267 od. 60295 
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. M. Freyer, 
  Große Kirchgasse 10, 09569 Oederan
  (037292) 60267 od. 60295 
30.08.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann
  (037293) 553 od. (0173) 3867528
31.08.10 19.00 – 7.00 Uhr DM B. Hoffgaard
  (037292) 60231 od. (0174) 3046199  
* Samstag, Sonntag oder Feiertag
Ortsteile Schellenberg und Hohenfichte
01.08.10* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Fuchs
  (03726) 6190 Od. (0177) 5544038  
02.08.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Ostmann
  (03726) 6196 od. (0174) 8036872
03.08.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Samad
  (03726) 6165 od. (0176) 21629059
04.08.10 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Löser
  (03726) 722140 
05.08.10 19.00 – 7.00 Uhr DM K. Garbe
  (03726) 44300 od. (0172) 8037455
06.08.10 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Ostmann
  (03726) 6196 od. (0174) 8036872
07.08.10* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Rangous
  (03726) 2280 od. (0174) 3316319 
08.08.10* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Löser
  (03726) 722140
09.08.10 19.00 – 7.00 Uhr DM Böhme
  (03726) 6193 od. (0172) 6175354
10.08.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Dietz
  (03726) 6291 od. (0173) 9576764
11.08.10 14.00 – 7.00 Uhr Dr. J. Uhlmann
  (037291) 20320 od. (0172) 7847879
12.08.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Uhlig
  (037206) 5132
13.08.10 14.00 – 7.00 Uhr Dr. D. Garbe
  (03726) 44300 od. (0172) 8037455
14.08.10* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Uhlig
  (037206) 5132
15.08.10* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Samad
  (03726) 6165 od. (0176) 21629059 
16.08.10 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Heerwald
  (0160) 95189665
17.08.10 19.00 – 7.00 Uhr DM Pötzsch
  (03726) 5103 od. (0173) 9516309
18.08.10* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. G. Schirmer
  (03726) 2851 od. (0174) 7004222
19.08.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Wohmann
  (0172) 2488434
20.08.10 14.00 – 7.00 Uhr DM Zimmermann
  (03726) 6195 od. (0174) 9467680 
21.08.10* 7.00 – 7.00 Uhr DM K. Garbe
  (03726) 44300 od. (0172) 8037455
22.08.10* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. F. Uhlmann
  (03726) 6164 od. (0177) 8886164
23.08.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Fuchs
  (03726) 6190 Od. (0177) 5544038
24.08.10 19.00 – 7.00 Uhr DM U. Schirmer
  (03726) 2851 od. (0174) 7004222 
25.08.10 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Rangous
  (03726) 2280 od. (0174) 3316319
26.08.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Klotz
  (037291) 6401 od. (0172) 9304280
27.08.10  14.00 – 7.00 Uhr Dr. Haase
  (03726) 5337 
28.08.10* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Wohmann
  (0172) 2488434
29.08.10* 7.00 – 7.00 Uhr DM Wolfrum
  (03726) 6109 od. (0172) 7862433 
30.08.10 19.00 – 7.00 Uhr DM Schubert
  (037291) 20755 od. (0172) 9322422
31.08.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. F. Uhlmann
  (03726) 6164 od. (0177) 8886164 
* Samstag, Sonntag oder Feiertag
Taxi - DiTTrich
Kleinbus ~ Krankenfahrten für alle Kassen
Schellenberg, Dorfstraße 2, 09573 Leubsdorf
Rund um die Uhr unter 
Tel.: (03 72 91)62 41 erreichbar!
Man sollte den Tod nicht verdrängen, 
lieber darüber sprechen, um im eintretenden Sterbefall 












Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten
und bearbeiten Ihre
Einkommensteuererklärung
Unsere Beratung findet im Rahmen einer Mitgliedschaft statt,
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Schellenberg 10.00 Uhr Familien-Gottesdienst 
  zum Schulbeginn – Pfr. Schieritz
Borstendorf 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Bruder Daniel, Hennersdorf
Dankopfer für jüdisch-christliche und andere kirchliche 
Arbeitsgemeinschaften und Werke 
11. Sonntag nach Trinitatis, 15. August 2010
Leubsdorf 10.00 Uhr Gottesdienst in neuer Form mit 
  eingeschlossenen Taufen – 
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Herr Zahn, Flöha
Borstendorf 08.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Dankopfer für Evangelische Schulen
12. Sonntag nach Trinitatis, 22. August 2010
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Borstendorf 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Bruder Daniel, Hennersdorf
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
13. Sonntag nach Trinitatis, 29. August 2010
Leubsdorf 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 10.00 Uhr Bläser-Gottesdienst 
  zur Jahreslosung
Borstendorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Dankopfer für die Diakonie Sachsen
14. Sonntag nach Trinitatis, 5. September 2010
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst mit 
  eingeschlossenen Taufen – 
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 10.00 Uhr Gottesdienst in neuer Form – 
  Pfr. Schieritz
Borstendorf 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Herr Zahn, Flöha
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Die Kindergottesdienste finden parallel 
zu den Gottesdiensten statt.
Wir treffen uns in folgenden Kreisen
Leubsdorf:
Kirchenchor: Dienstag, 24. + 31. August, 19.30 Uhr
Kurrende: wird noch bekannt gegeben
Jugendchor: jeden Samstag, 09.30 Uhr, 
 Schule Marbach
Jungbläser: wird noch bekannt gegeben
Posaunenchor: jeden Mittwoch, 19.30 Uhr      
Mutti-Kind-Kreis: Dienstag, 10. August, 9.30 Uhr
Kinderkreis: ab 10. August jeden Dienstag, 16.30 Uhr
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Bibel- und 
Gebetskreis: 10. + 24. August, 9.30 Uhr
Bibelstunde 
Hammerleubsdorf: Dienstag, 3. August, 19.30 Uhr
Gebet für 
Deutschland: Freitag, 13. August, 18 - 21.30 Uhr
Liebe Leserinnen und Leser,
auf dem Friedhof in Leubsdorf steht 
seit Juni dieser Gedenkstein für früh-
geborene oder ungeborene Kinder, die 
nicht leben konnten und auch nicht be-
stattet wurden.
Oft haben vor allem Frauen, aber auch 
Paare und Familien, die durch Frühge-
burt ein Kind verloren haben, keinen 
Ort, an dem sie trauern können. Es ge- 
lingt nur sehr schwer, darüber zu sprechen. Und noch schwe-
rer ist es, als unmittelbar betroffener Partner zu helfen.
Hier soll an die Kinder gedacht werden, die nicht zur Welt 
kommen konnten.
Allen Betroffenen soll eine Gelegenheit gegeben werden, 
mit ihrem Schmerz umzugehen.
Wir wissen, dass Kinder schon vor ihrer Geburt, von An-
fang an, von Gott wahrgenommen werden. Im Psalm 139 
lesen wir: „Schon als ich im Verborgenen Gestalt annahm, 
unsichtbar noch, kunstvoll gebildet im Leib meiner Mutter, 
da war ich dir dennoch nicht verborgen. Als ich gerade erst 
entstand, hast du mich schon gesehen.“
Deshalb können wir davon sprechen, dass sie gut aufgeho-
ben und bei Gott geborgen sind.
Im November soll dieser Stein mit einer öffentlichen Feier 
eingeweiht werden.
Unsere Gottesdienste 
9. Sonntag nach Trinitatis, 1. August 2010
Leubsdorf 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst  – 
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. i. R. Richter
Borstendorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Samstag, 7. August 2010 - Schulanfängerandacht 
Leubsdorf 12.15 Uhr 
Es sind alle Schulanfänger aus Borstendorf, Hohenfichte, 
Leubsdorf, Marbach und Schellenberg mit ihren Eltern und 
Gästen herzlich dazu eingeladen.
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
10. Sonntag nach Trinitatis, 8. August  2010
Leubsdorf 08.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Kirchennachrichten August 2010
der Schwesterkirchgemeinden
Leubsdorf / Schellenberg / Borstendorf
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Hauskreis:  Montag, 16. + 30. August, 19.30 Uhr
Frauenkreis:  Donnerstag, 5. August, 19.00 uhr 
 am Sparmarkt
Männerkreis: Donnerstag, 19. August, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 4. August, 14.00 Uhr
Schellenberg:
Vertiefungsabend: Mittwoch, 11.+ 25. August, 19.30 Uhr
Kirchenchor: Montag, 23. + 30. August, 19.30 Uhr
Treff der Frau: Dienstag, 10. August, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 11. August, 15.30 Uhr 
Ehepaarkreis Landeskirchl. 
Gemeinschaft: Samstag, 14. August, 20.00 Uhr
Junge Gemeinde: ab 13. August jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Landeskirchliche 
Gemeinschaft: jeden Montag, 19.30 Uhr
Gebet für 
Deutschland: Freitag, 13. August, 17 - 18 Uhr        
Vorschulkinder: Samstag, 14.+28. August, 9.30-11.00 Uhr
Schulkinder: Samstag, 28. August, 13.30-15.00 Uhr 
Konfirmanden-Treff
Samstag, 14. August 2010, 8.00 Uhr im Pfarrhaus
Leubsdorf
Kirchenvorstand
Die Kirchenvorstände von Leubsdorf und Schellenberg 
treffen sich am Donnerstag, dem 19. August 19.30 Uhr im 
Pfarrhaus Schellenberg.
Jahr der Stille 2010 – Offene Kirche 
Oft ist unser Alltag laut und stressig. Andererseits fällt es 
uns oft schwer, aus der Hektik auszusteigen und Stille zu 
genießen.
Deshalb möchten wir Sie auch im Monat August herzlich 
dazu einladen, Zeit in der Stille zu verbringen und Ruhe 
genießen zu können.
Dazu sind die Kirchen unserer Schwesterkirchgemeinden 
zu folgenden Zeiten geöffnet:
Borstendorf: jeden Mittwoch, 18.00 – 21.00 Uhr
Leubsdorf: jeden Mittwoch, 18.00 – 21.00 Uhr
Schellenberg: jeden Dienstag und Donnerstag,
 17.00 – 20.00 Uhr
Aus dem Leben unserer Kirchgemeinden 
Jung und alt trafen sich am 6. Juni 2010 zum Gemeinde-
fest der drei Schwesterkirchgemeinden in Borstendorf.
Telefonische Erreichbarkeit der Pfarrämter
Pfarramt Leubsdorf/Pfarrer Schieritz: 6310 
Sprechzeit: Samstag, 7. + 28. August, 10.00–12.00 Uhr
Verwaltungsmitarbeiterin S. Eckardt: 
jeden Dienstag, 9.00-12.30 Uhr
Pfarramt Schellenberg: 20864
Öffnungszeiten: jeden Dienstag         9.00 - 11.30 Uhr
 jeden Donnerstag   16.00 - 17.30 Uhr
Friedhofsmeister J. Meyer: 67420 oder 0162/8933043
Im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher grüße ich 
alle Leser und Gemeindeglieder in Schellenberg, Marbach, 
Leubsdorf, Hammerleubsdorf und der Kolonie.
Ihr Pfarrer Bernd Schieritz
Informationen aus den Ortsteilen
Seniorenverein Leubsdorf e. V.
Unsere nächste Zusammenkunft ist am Mittwoch, dem 
11.08.2010, um 14.00 Uhr im „Lindenhof“ Leubsdorf.
An diesem Tag bitte ich um Bezahlung unserer Fahrt mit 
der Bahn von Freiberg nach Holzhau zum Kaffeetrinken in 
der „Fischerbaude“. Der Bus der Firma Dörfelt startet um 
12.15 Uhr in Hammerleubsdorf, so dass wir die letzte Hal-
testelle gegen 12.45 Uhr erreichen.
Für den Vorstand
Schoenemann, Georg
Seniorenclub der Volkssolidarität Schellenberg
Die Zeit vergeht. Schon beginnt der Monat August. Der 
Sommer neigt sich schon dem Ende entgegen. Die Schul-
kinder holen so allmählich ihre Schulsachen wieder her-
vor. Aber der Juli hat uns für die lange Zeit mit Regen und 
Kälte entschädigt, denn es war gleich wieder zu heiß. Der 
Reiseclub der Volkssolidarität lädt am 28.08.2010 zu einer 
Halbtagsfahrt nach Waschleithe ein. Mit der Kutsche geht 
es zum Heimateck, wo die verschiedenen Nachbauten - 
wie z.B. die Augustusburg -  besichtigt werden können. 
Anschließend geht es zum gemütlichen Kaffeetrinken in 
die Köhlerhütte. Die Rückfahrt durch das schöne Erzgebir-
ge rundet diesen Ausflug ab. Der Preis für diese Ausfahrt 
beträgt 28,00 €. Interessenten melden sich bitte bei mir 
(Tel.: 20553). Die diesjährige Veranstaltung "Buntes Herbst-
laub" in der Stadthalle Chemnitz findet am 22.09.2010 
statt. Die Abfahrtszeiten erfahren Sie noch rechtzeitig. Im 
nächsten Monat mehr dazu. Bis dahin wünsche ich allen 




Liebe Senioren und Einwohner von Hohenfichte!
Schön, dass Sie heute wieder mit dabei sind. Der Hitze 
haben wir bis jetzt getrotzt und hoffen, dass es im August 
etwas kühler wird.
➢	Damit keine Langeweile aufkommt, gibt es wieder eini-
ge Veranstaltungen in Hohenfichte.
➢ Am ersten August-Wochenende findet zum 2. Mal ein 
„US-Car-Treffen“ in der ehemaligen Baumwollspinne-
rei statt. Da werden viele amerikanische Straßenkreu-
zer zu bewundern sein.
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➢ Am Donnerstag, dem 26. August 2010 lädt die Orts-
gruppe der Volkssolidarität zu einer Busfahrt nach 
Kriebstein mit einer Schifffahrt ein. Interessenten, auch 
Nichtmitglieder, können sich bei mir melden.
➢ Am Samstag, dem 28. August 2010 hat der Reiseclub 
eine Kremserfahrt im Angebot. Zeitiges Anmelden wie 
immer bei Käte!
Nun ein kleiner Rückblick vom Monat Juni 2010. Am 
Samstag, dem 26.06.10 fand unser Dorfsportfest im Rah-
men des 60jährigen Jubiläums des Sportvereins Hohen-
fichte statt. Schade, dass die Besucherzahlen etwas gering 
ausfielen.
Am Mittwoch, dem 30.06.10 hatte die Volkssolidarität zur 
Geburtstagsfeier im 1. Halbjahr eingeladen. Bei Kaffee 
und Kuchen sowie kultureller Umrahmung durch den 
Bauchredner „Max & Co“ hatten 40 Gäste einen gemüt-
lichen Nachmittag.
Ich wünsche allen eine gute Zeit, bleiben Sie gesund oder 





Wir treffen uns am Dienstag, dem 10.08.10 und 31.08.10 
jeweils um 14.00 Uhr in der ehem. Grundschule.
In Marbach wird gern gefeiert!
Am 23. Juni hatten wir unsere Senioren zu einem gemüt-
lichen Nachmittag in den Speiseraum unserer ehemaligen 
Schule eingeladen. Der selbstgebackene Kuchen mundete 
allen sehr. Viel Applaus gab es für „Stefan & Mirella“, die 
mit ihrer Musik für gute Stimmung sorgten. Sogar einem 
Geburtstagskind konnten wir gratulieren.
Unser Ortsvorsteher Dieter Stöckel informierte uns aus-
führlich über das Geschehen im Ort und in der Gemeinde. 
Allerdings gab es etwas lange Gesichter, als er die endgül-
tige Absage für den 2. Bauabschnitt der Grünhainichener 
Straße bekannt gab. 
Ein schmackhaftes Abendbrot rundete den schönen Nach-
mittag ab.
Ein Problem für uns werden die desolaten Stühle, die fast 
nicht mehr zu nutzen sind und die bei den zahlreichen teil-
nehmenden Senioren gerade so ausreichen. Vielleicht gibt 
es seitens der Gemeinde einen Weg, hier zu helfen?
Hinweis zu unserer nächsten Tagesfahrt!
Am Montag, dem 13. September 2010, um 9.30 Uhr ab 
Marbach, fahren in die Gaststätte „Meißner Blick“ zur 
Veranstaltung „Feuerzangenbowle-Spektakel“. Der Preis 
beträgt 42,00 € pro Person. Bitte im August bezahlen!
Mal sehen, was sich der Wirt als „Pfeiffer – mit drei f“ 
einfallen lässt. Viel Spaß ist vorprogrammiert!
Edith Herkommer
Die Grundschule Leubsdorf berichtet
Grundschulvergleich der Leichtathletik des Landkreises 
Mittelsachsen
Am Dienstag, den 8. Juni fand im Auenstadion in Flöha 
die Vorrunde des Grundschulvergleiches statt. Unsere Kin-
der kämpften als Schulmannschaft um den Einzug ins Fi-
nale sowie um persönliche Bestleistungen.
Von insgesamt 5 Vorrundenteilnehmern des ehemaligen 
Kreises Flöha stellte Leubsdorf mit 13.630 Punkten die er-
folgreichste Mannschaft. Damit waren wir qualifiziert.
Eine Woche später fand in Frankenberg der Endkampf 
statt, wofür sich in den Vorrunden insgesamt 10 Schulen 
qualifiziert hatten. Leubsdorf ging mit der höchsten Punkt-
zahl von allen Vorrundensiegern als Favorit ins Rennen. 
Obwohl alle Sportler sehr ehrgeizig kämpften, konnte der 
Ausgangswert leider nicht bestätigt werden. Die GS Leubs-
dorf belegte mit 13477 Punkten den insgesamt  4. Platz. Im 
Vergleich des Vorjahres konnten wir uns somit um einen 
Platz verbessern. Sieger wurde die GS Rochlitz mit 13555 
Punkten (weniger als Leubsdorf in der Vorrunde), dicht 
gefolgt von den Grundschulen Geringswalde (13550 
Punkte) und Moosdorf (13517 Punkte). Trotzdem konnten 
die Leubsdorfer Schülerinnen und Schüler zeigen, dass sie 
gewinnen können. Zusätzlich zu den eigentlichen Wett-
kämpfen fand noch ein Staffellauf statt, bei dem je ein Jun-
ge und ein Mädchen der Klassen 1-4 jeweils 200m laufen 
musste. Die 8 Kinder unserer Schule gewannen souverän 
und erhielten den Pokal. 
Einzelergebnisse der Vorrunde:
Klasse 1
800m: Gold für Moritz Reichelt, Silber für Lea Kaden, 
50m: Gold für Moritz Reichelt und Lea Kaden
Weitsprung: Gold für Moritz Reichelt, Silber für Lea Kaden
Schlagballweitwurf: Bronze für Toni Haustein, Gold für 
Jenny Richter
Klasse 2 
800m: Bronze für Jonas Porstmann, Silber für Magdalena 
Loose
50m: Gold für Jonas Porstmann, Gold für Sophie Helbig
Weitsprung: Gold für Jonas Porstmann, Silber für Sophie 
Helbig, Bronze für Magdalena Loose
Schlagballweitwurf: Silber für Michelle Köhler
Klasse 3
50m: Bronze für Leesha Auerbach
Klasse 4
800m: Bronze für Linda Pobucky
50m:Gold für Linda Pobucky, Silber für Paul Bach, Bron-
ze für Max Hensch
Weitsprung: Bronze für Linda Pobucky, Gold für Paul 
Bach, Bronze für Max Hensch
Schlagballweitwurf: Gold für Linda Pobucky, Silber für 
Amy Oehme, Silber für Max Hensch
Beachtlich waren auch die Leistungen von Philipp Hein 
aus der Klasse 4, der beim 800m-Lauf, dem Weitsprung 
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und beim Schlagballweitwurf jeweils den unglücklichen 4. 
Platz belegte. Hedwig Sollmann aus der Klasse 1 wurde 
beim Weitwurf ebenfalls Vierte.
Des Weiteren trugen zum guten Mannschaftsergebnis noch 
folgende Schüler bei:
Dario Skopic aus der Kl.1, Benjamin Okon und Oliver 
Fröhlich aus der Klasse 2, Luisa Reichelt, Michelle 
Walther, Nico Petzold und Ruben Otto aus der Klasse 3 
sowie Sara Weise aus der Klasse 4
Einzelergebnisse der Endrunde
Klasse 1
50m: Silber für Moritz Reichelt, Bronze für Lea Kaden
Weitsprung: Bronze für Moritz Reichelt
Klasse 2
50m: Gold für Sophie Helbig, Silber für Jonas Porstmann
Weitsprung: Silber für Jonas Porstmann
Schlagballweitwurf: Silber für Michelle Köhler
Klasse 3
50m: Silber für Leesha Auerbach
Klasse 4
50m: Silber für Linda Pobucky
Weitsprung: Silber für Linda Pobucky, Bronze für Max Hensch
Schlagballweitwurf: Gold für Linda Pobucky, Bronze für 
Amy Oehme
Teilnehmer des siegreichen Staffellaufes:
Moritz Reichelt, Lea Kaden
Jonas Porstmann, Sophie Helbig
Nico Petzold, Leesha Auerbach
Philipp Hein, Linda Pobucky
19. Sonnenwendfeier in Marbach 
vom 18. – 20. Juni 2010
Der Wetterbericht hatte keine guten Nachrichten für uns, 
aber der Wettergott stellte sich gut mit uns und es gab an 
allen drei Tagen keinen Regen.
Der Freitag begann mit Fußball – AH Hohenfichte/VSG 
Marbach/Schellenberg gegen Eintracht Erdmannsdorf/Au-
gustusburg und endete mit einem 3:1 Sieg der Gäste. Un-
ser Torschütze war Torsten Neubert. Pünktlich 21 Uhr 
setzte sich der Fackel- und Lampionumzug, mit dem Spiel-
mannszug der VSG Marbach/Schellenberg an der Spitze, 
in Bewegung. Zur gleichen Zeit begann im Festzelt mit 
flotten Melodien die Disco „Sound & Co“. Die größten-
teils jüngere Generation füllte hier das Festzelt.
Am Samstag war zuerst das Programm für unsere Kinder 
sehr vielseitig gestaltet. Mit Armbrust schießen, Ball wer-
fen, Schminken, Flohmarkt, Reiten, Hüpfburg, Kinderei-
senbahn und als Höhepunkt das Kindertauziehen. Zu vier 
Mannschaften mit je neun Kindern wurden die Teams zu-
sammengestellt. Mit Namen der Teilnehmerländer der 
Fußballweltmeisterschaft wurden die Mannschaften be-
nannt, die sich die Kinder auch selbst ausgesucht hatten. 
Sieger wurde das Team Uruguay, vor Deutschland, Italien 
und Serbien. Es gab vom Ehrgeiz geprägte und mit Anfeu-
erungsrufen von außen spannende Kämpfe. Wo sich jeder 
Teilnehmer einen Preis verdient hatte, die von der „Freien 
Presse“ spendiert wurden.
13 Uhr dann das Tauziehen um den Pokal der „Freien Pres-
se“ unter dem Motto – „Wir sind die Stärksten“. Hier wa-
ren fünf Mannschaften angetreten. Neben dem Pokalver-
teidiger FFw Altenhain war auch unsere Partnergemeinde 
aus dem tschechischen Peruc mit einer kräftigen Mann-
schaft angereist. Diese brachten auch Unterstützung mit, 
an deren Spitze Bürgermeister Joseph Vilhelm stand. Sie 
feuerten ihre Mannschaft auch lautstark an und am Ende 
reichte es zum 2. Platz. Sieger wurde nach spannenden 
Kämpfen, die teilweise lang hin und her wogten, wieder 
die FFw Altenhain. Auch „Erdmanns Freunde“ aus Fran-
kenberg und die Mannschaft der Marbacher Wehr waren 
punktgleich mit Peruc. Auf ein Stechen wurde verzichtet, 
da die Kräfte schon am Ende waren. Die Fußballer der 
VSG hatten gewichtsmäßig große Nachteile und belegten 
am Ende Platz „Fünf“.
Mit Fußball ging es dann 14 Uhr weiter. Frauenfußball, 
Mädels aus Chemnitz und dem thüringischem Meuselwitz 
standen sich gegenüber. Vor dem Spiel wurden die Spiele-
rinnen vom Chemnitzer FC für ihren 3. Platz in der abge-
laufenen Saison in der Landesliga geehrt. Am Ende hatten 
die Gäste aus Meuselwitz mit 1:0 die Nase vorn.
Um 14.30 Uhr begann im Festzelt die Modenschau unserer 
Modeboutique Kathrin Stöckel, die wiederum sehr gut an-
kam. Am Ende gab es Blumen zum „45-jährigen Ge-
schäftsjubiläum“, das einst ihre Mutter Erika Dittel in 
Marbach gründete.
Gleichzeitig öffnete auch die Kaffeestube im Festzelt mit 
einem leckeren Angebot. Hier ein Dankeschön an die Crew 
von „Elli“ Kluge und an die Sponsoren von Kuchen und 
Torten.
15.30 Uhr gab es noch einmal Fußball. Den BSC Freiberg 
(Bezirksliga) hatten wir als Gast eingeladen und unsere 
VSG Mannschaft spielte ohne Respekt großartig mit und 
hätte mit dieser Leistung in den Punktspielen kein Pro-
blem zwecks Aufstieg gehabt. Das Spiel endete 1:1, unser 
Torschütze war Tobias Meier.
Am Abend dann Live-Musik mit der Kapelle „Sound Com-
pany“ aus Johanngeorgenstadt. Die dann auch schnell 
Schwung und Stimmung ins Festzelt brachten und das tanz-
freudige Publikum bis weit nach Mitternacht mitrissen.
Der Frühschoppen am Sonntag mit dem „Zwio Scandalli“ 
hätte allerdings einen besseren Besuch verdient, aber die, 
die gekommen waren, hatten viel Spaß mit den beiden 
Stimmungskanonen. Ob bei böhmischer Musik, Volkslie-
dern oder ihren Witzen.
Für die Speisen sorgte die Familie Fischer von der Gast-
stätte „Grüner Wald“ mit einem guten und schmackhaften 
Angebot.
➢ Los- und Schießbude mit Enten angeln – wieder durch 
den Schaustellerbetrieb Palm aus dem Vogtland;
➢ Hüpfburg und Kindereisenbahn von Familie Grund-
mann aus Augustusburg.
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten und Helfern!
Karina Richter und Dieter Stöckel
Feuerwehren zum Spritzen im Tschechenland!
Aufgrund der Partnervereinbarung zwischen der Gemein-
de Leubsdorf und der Microregion Peruc, fuhren am Sams-
tag, dem 3. Juli 2010 Feuerwehrleute aus Leubsdorf, 
Schellenberg und Hohenfichte mit drei Fahrzeugen ins 
Böhmische. Vorausfahrer waren der Bürgermeister, Herr 
Börner, und der Ortsvorsteher von Hohenfichte, Herr Heinze 
über Most als Abholer der Dolmetscherin, Frau Janovska.
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 schungsausflug am Sonntag, Kurtaxe
 (Teilnahme auch für Nichtmitglieder möglich: 
 Preis 120,- €)
Samstag Carl-Stülpner-Volkswandertag in
11. Sept. Scharfenstein mit Pokalverleihung 10/17 km, 
 C- S - P,  Start 7.30 Uhr  am Vereinsgebäude
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue Routen-
29. Sept. planungen, ab 19 Uhr im Vereinsraum
Änderungen möglich!
Planen Sie eine Familien- oder Firmenfeier und suchen ei-
nen ansprechenden Ort dafür? 
Wir empfehlen Ihnen gern unsere niveauvollen Veranstal-
tungsräume. Wir bieten Ihnen einen kleinen gemütlichen 
Bereich für bis zu 20 Personen sowie einen großen Saal für 
bis zu 60 Personen. Moderne Technik, Bestuhlung, Tische 
und Geschirr sind vorhanden.
Bei der Auswahl von Catering und Unterhaltung sind wir 
gern behilflich.
Schauen Sie sich doch einfach mal bei uns um! 
Nähere Informationen, Anregungen, Wünsche und Anmel-
dungen unter 037291/ 20323.
i.V.  Simone Berthold
Was ist das „Zubehör“ und was passiert, wenn 
es nicht an Bord ist?
Echter Mangel, wenn Verbandskasten und Warndreieck 
fehlen - Aktualität beachten
Die Verkehrskontrolle scheint gelaufen, doch plötzlich 
nervt eine scheinbare Nebenfrage: Wie sieht es mit dem 
Zubehör aus? Darauf sind die TÜV SÜD-Experten durch 
ihre tägliche Erfahrung vorbereitet. Bei der Hauptuntersu-
chung müssen sie auch darauf eingehen. Mit Zubehör sind 
vor allem Verbandskasten und Warndreieck gemeint. René 
Hessel, Leiter des TÜV SÜD-Service-Center Freiberg er-
läutert uns das. „Ein Verbandskasten muss in jedem Kraft-
fahrzeug an Bord sein. Das ist im Paragrafen 35h der Stra-
ßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO) so festgelegt.“ 
Rund 20.000 Verkehrsunfälle mit Verletzten gibt es pro 
Jahr in Deutschland. Da ist es nicht nur wichtig, dass 
schnell Erste Hilfe geleistet und der Notarzt gerufen wird, 
da kann auch der Verbandskasten und seine richtige „Be-
stückung“ mit über Leben oder Tod entscheiden.
René Hessel präzisiert: „Zur Standardausrüstung gehören 
Heftpflaster, diverses Verbandsmaterial, Einmalhand-
schuhe, ein Dreiecktuch sowie eine Schere. Seit 1998 ist 
im Rahmen der Norm DIN 13164 auch eine Rettungsdecke 
mit Maßen von mindestens 2100 mal 1600 Millimetern 
vorgeschrieben. Außerdem sind acht statt der zuvor vorge-
schriebenen vier Wundschnellverbände mitzuführen.“
Doch dafür – so ergänzt der Fachmann weiter – wurden 
das Verbandstuch, Ölkreide und Sicherheitsnadeln aus der 
Inventar-Liste gestrichen. Verbandskästen der Normen 
DIN 13163 und DIN 13164 aus dem Jahr 1987 dürfen wei-
ter benutzt werden und müssen auch nicht mit einer Ret-
tungsdecke nachgerüstet werden - obwohl René Hessel 
dies in jedem Fall für sinnvoll hält. Die Rettungsdecke ist 
Wir erreichten pünktlich das kleine Örtchen Slavèntin. Um 
9.00 Uhr begann ein großer Appell mit anschließendem 
kurzem Fußmarsch mit Fahnenträgern und Sirenengeheul 
der beteiligten Löschfahrzeuge zum nahe gelegenen Sport-
platz. Dort begannen auch gleich die Wettkämpfe in der 
Disziplin „Löschangriff“. Schnelligkeit und gelernte 
Handgriffe waren hier gefragt. Durch Zeitnahme wurden 
die Besten ermittelt. Eine Mannschaft von Hohenfichte 
(mit eigener Technik) hatte leider etwas Pech – wir nennen 
das „Schlauchplatzer“. Dadurch kamen sie nicht in die 
Wertung und wurden Letzter. Danach erfolgte die gleiche 
Übung rückwärts, d. h. von vorn nach hinten zum Wasser 
wurde aufgebaut und ebenfalls ins Ziel gespritzt. Unsere 
Mädel und Jungs erkämpften sich dabei den 4. Platz.
Anschließend versuchten 4 Frauenmannschaften diese 
Übungen zu bestreiten. Danach erfolgte ein Appell mit 
Siegerehrung – kleine Freundschaftsgeschenke wurden 
ausgetauscht. Alle Mannschaften erhielten ein „Diplom“.
Unsere Jungs nahmen die tschechischen Mädels auf die 
Schulter. Viele Fotos wurden gemacht. Die Dolmetscherin, 
Frau Janovska, war sehr fleißig im Übersetzen. Auch Herr 
Vilhelm, der Chef der Microregion Peruc war anwesend 
und erfreut.
Das alles bei hochsommerlichen Temperaturen. Die Kämp-
fer kamen sehr ins Schwitzen. Eine Kameradin von Ho-
henfichte wurde mit dem Po ins Wasserbecken getaucht.
Die Gastgeber waren gut mit Imbiss- und Getränkeständen 
vertreten. Weiter gab es Eis, Zuckerwatte, Mandeln und 
Souvenirs. Eine Hüpfburg war auch aufgebaut.
Der Abschied kam und mit Martinshorn verließen wir den 
Sportplatz. Vor Reitzenhain war noch ein kleiner Ein-
kaufsstopp in einem „Market“. Heimwärts sprachen wir 
von einer „Zigaretten- und Kaffeefahrt“.
Mein Fazit: Ein schöner Tag der grenzüberschreitenden 
Freundschaft und Vertiefung der Kameradschaft der Feu-
erwehrleute untereinander.
Dank den Organisatoren, dem Herrn Bürgermeister, den 
Fahrern und Frau Janovska als Dolmetscherin!
Klaus Köhler
Feuerwehr Hohenfichte  
Freizeit   Fabrik   Flöhatal   
„Wanderlatsch e.V.“ 
Veranstaltungen im August 2010
Termin Veranstaltung
Sonntag, Familienwanderung in Rechenberg
15. August „Der flinke Knecht zu Rechenberg“ 10/15 km, 
 C-S-P, Start 7.30 Uhr am Vereinsgebäude
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue Routen-
25. August planungen, 19.00 Uhr im Vereinsraum
Samstag, Wanderung „Rund um die Bergstadt Sayda“
28. August 10/16 km, C-S-P, Start 7.30 Uhr 
 am Vereinsgebäude
Vorankündigung für September 2010
Freitag bis Vereinsausfahrt:  Wanderwochenende im
Sonntag Osterzgebirge 2 Ü/ HP im Waldhotel
3.-5. Sept. „Stephanshöhe“ in Schellerhau Botanischer 
 Garten, Unterhaltungsabend, Wanderung zur 
 Tellkoppe ca. 13 km, Tanzabend, Überra-
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eine metallbeschichtete dünne Kunststoffplane, die u.a. ei-
nen Verletzten vor Kälte oder zu starker Hitze zu schützen 
vermag.
Gern berät das Freiberger TÜV SÜD Service-Center am 
Turmhofschacht. Es hat Montag bis Freitag von 9:00 bis 
18:00 Uhr und Samstag von 9:00 bis 12:00 Uhr geöffnet 
und ist telefonisch unter 03731/34873 zu erreichen. Jeder-
zeit ermöglicht der Internet-Anmeldeservice unter www.
tuev-sued.de die Vereinbarung eines Prüftermins. Ein Te-
lefonservice unter 0800-12 12 444 (gebührenfrei) ermög-
licht ebenfalls die Terminvergabe.       
Das Projekt "KONTRAST – 
Mobile Jugendarbeit in Mittelsachsen“ 
der Sächsischen Landjugend e. V. informiert
Zum 1. Juni 2010 wechselte das mobile Projekt „Saextant“ 
vom Pi-Haus e.V. Freiberg zur Sächsischen Landjugend 
e.V. und steht seit dem unter deren Trägerschaft. Die ehe-
maligen Freiberger Kolleginnen Nancy Schreiber und 
Anne Jadergast vom Projekt „Saextant“ bilden nun mit den 
Kolleginnen vom Projekt „KONTRAST“, Mandy Wiesner 
und Janine Kromm ein gemeinsames Team, welches sei-
nen Sitz in Böhrigen, Gemeinde Striegistal, hat.
Die Kolleginnen werden weiterhin in ihren verantwort-
lichen Gemeinden und Städten tätig sein und die instal-
lierten Jugendsprechstunden wahrnehmen. Das Team be-
gleitet, unterstützt und berät Jugendliche in selbstverwal- 
teten Jugendclubs im Landkreis Mittelsachsen. Weiterhin 
sind die Projektmitarbeiterinnen Beraterinnen und An-
sprechpartnerinnen für Bürgermeisterinnen, Ortschafts-
räte, Eltern und Anwohnerinnen sowie für Vereine. 
Erreichen können Sie uns während der Sprechzeiten in un-
seren Büroräumen in Böhrigen (Alte Schule) auf der Roß-
weiner Straße 3 in 09661 Striegistal und unter 034322/40388 
oder www.landjugend-mittweida.de 
Montag von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr, Mittwoch von 9.00 
Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis 
18.00 Uhr
Die Jugendsprechstunden in den einzelnen Gemeinden fin-
den wie folgt statt: 
Gemeinde Kriebstein / 
verantwortlich Frau Janine Kromm (0173 / 39 17 849)
• Dienstag 16.00 Uhr bis 18. 00 Uhr im Jugendclub Krie-
bethal und nach Vereinbarung
Gemeinde Taura / 
verantwortlich Frau Janine Kromm (0173 / 39 17 849)
• jeden 2. Freitag im Monat ab 18.00 Uhr im Jugendclub 
Taura sowie nach Vereinbarung 
 →  derzeit leider keine Jugendsprechstunden möglich
Gemeinde Striegistal / 
verantwortlich Frau Mandy Wiesner ( 0162 / 61 57 701)
• Dienstag 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Jugendclub Mo-
bendorf
Gemeinde Weißenborn / 
verantwortlich Frau Anne Jadergast (0174 / 63 82 290)
• Jeden 1. Donnerstag im Monat 16.00 bis 18.00 Uhr im 
Bürgerhaus Berthelsdorf
Gemeinde Leubsdorf / 
verantwortlich Frau Nancy Schreiber (0173 / 48 42 718)
• Jeden 1. Dienstag im Monat 16.00 bis 18.00 Uhr im Ge-
meindeamt Leubsdorf
Gemeinde Mulda / 
verantwortlich Frau Anne Jadergast (0174 / 63 82 290)
• Jeden 2. Donnerstag im Monat 16.00 bis 18.00 Uhr im 
Gemeindeamt Mulda
Gemeinde Dorfchemnitz / 
verantwortlich Frau Anne Jadergast (0174 / 63 82 290)
• Jeden 4. Donnerstag im Monat 16.00 bis 18.00 Uhr im 
Gemeindeamt Dorfchemnitz
Gemeinde Neuhausen / 
verantwortlich Frau Anne Jadergast (0174 / 63 82 290)
• Jeden 3. Dienstag im Monat 14.00 bis 18.00 Uhr im Rat-
haus Neuhausen
Gemeinde Hilbersdorf / 
verantwortlich Frau Anne Jadergast (0174 / 63 82 290)
• Jeden 4. Dienstag im Monat 16.00 bis 18.00 Uhr im Ge-
meindeamt Hilbersdorf
Stadt Großschirma / 
verantwortlich Frau Nancy Schreiber (0173 / 48 42 718)
• Jeden 2. Dienstag im Monat 16.00 bis 18.00 Uhr im Rat-
haus Großschirma
Stadt Augustusburg / 
verantwortlich Frau Nancy Schreiber (0173 / 48 42 718)
• Jeden 4. Dienstag im Monat 17.00 bis 20.00 Uhr im Ju-
gendclub Augustusburg
Gemeinde Eppendorf / 
verantwortlich Frau Nancy Schreiber (0173 / 48 42 718)
• Jeden 3. Donnerstag im Monat 13.30 bis 17.00 Uhr in 
der Mittelschule Eppendorf
Seite 14 / August 2010 „Leubsdorfer Lokalanzeiger”
EINLADUNG  zur
NACHT DER OFFENEN BÄCKEREI
in Ihrer Bäckerei Lieberwirth,
Borstendorfer Str. 27
in Leubsdorf
Freitag, der 20. August 2010
von 21.00 bis 3.00 Uhr
Vor der Bäckerei 
ist EIN-EURO-PARTY im Festzelt.
* Unterhaltung mit dem „Zwio Scandalli“
* Verkostung von Backwaren
********************************************
In der Bäckerei wird fleißig gebacken! 
Schauen Sie bei einer Führung den Bäckern 
über die Schulter – es werden 
gerade Ihre Wochenendbrötchen 
gebacken!
Vermiete 2 ½ Zimmer-Dachgeschoss-Wohnung, 49 m², im 
teilsanierten Altbau. Dusche/ WC, Keller, Pkw-Stellplatz, Gar-
ten. Einkaufen, Bus, Bahn – alles in der Nähe, 
230,- € KM + 100,- € NK + 10,- € Stellplatz p. M.
09573 Leubsdorf, Borstendorfer Str. 13, Tel. (037291) 60315, 
e-Mail: joerg.gerstenberger@-online.de
Für die Glück- und Segenswünsche, Blumen und 
Geschenke anlässlich unserer
„Goldenen Hochzeit“
möchten wir allen Gratulanten herzlich danken.
Christa & Friedrich Otto
Leubsdorf, Juni 2010
In alten Akten, Büchern und Zeitungen 
gefunden …
Quelle: Protokoll der Gemeinderats-Sitzung vom 
1. Februar 1892 – Straßenbeleuchtung in Leubsdorf – 
Die Amtshauptmannschaft Flöha (heute mit dem Land-
ratsamt vergleichbar) weist die Kommunen an, in den Or-
ten eine öffentliche Beleuchtung anbringen zu lassen. Es 
wurde vorgegeben, diese „an dunklen und engen Stellen, 
an Brücken, Straßenkreuzungen und öffentlichen Wegen 
zu schaffen.
Der Gemeinderat beschließt daraufhin weitere sechs ver-
schiedene Stellen mit einer Gasbeleuchtung auszustatten 
und zwar bei
1. Mühlenbesitzer Schönherr 
 (heute abgerissen, gegenüber der Hauptstr. 55, Andreas 
Langer)
2. Hausbesitzer Kretzschmar 
 (heute Hauptstr. 93 – Löffler)
3. Hausbesitzer Gustav Hunger 
 (heute?)
4. Herrn Gemeindevorstand 
 (heute Hauptstr. 139 – Schubert, W.)
5. Hausbesitzer Hermann Richter 
 (heute Hauptstr. 153 – Sieber, Kl.)
6. Hausbesitzer Bernhard Uhlmann 
 (heute Hauptstr. 29 – Allianz Versicherung)
Lampen waren bereits vorhanden am
- „oberen Gasthof“ 
 (heute Borstendorfer Str. – Lindenhof)
- „niederen Gasthof“ 
 (heute Hauptstr. 117 – Einkaufszentrum).
Quelle: Augustusburger Wochenblatt und Anzeiger vom 
18. Dezember 1905
Die Einwohnerzahlen einiger Städte Sachsens im Jahre 
1905:
▪ Dresden    514.283 Einwohner
▪ Leipzig    502.570 Einwohner
▪ Chemnitz    243.964 Einwohner
▪ Freiberg   30.869 Einwohner
▪ Annaberg   16.811 Einwohner
▪ Flöha keine Angaben
Im Vergleich dazu :
▪ Leubsdorf    2.597 Einwohner 
               im Jahr 1900
▪ Leubsdorf    2.887 Einwohner 
               im Jahr 1910
Christian Kunze
Geschichtliches
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danksagung
Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil
und das Atmen zu schwer wurde,
legte er den Arm um sie
und sprach: Komm heim.
Elisabeth Zieger
geb. Januszik
* 19. Juli 1921   † 13. Juli 2010
Danke sagen wir allen, die mit uns fühlten und trauerten, 
Trost spendeten und Abschied nahmen von unserer 
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma.
Ein besonderer Dank gilt den Schwestern des Senioren-
hauses Augustusburg, dem Diakon Herrn Neumann und 
dem Bestattungsinstitut Gudrun Schwarz.
  In Liebe und Dankbarkeit
  ihre Kinder, Enkel und Urenkel.
Leubsdorf, im Juli 2010
Anlässlich unserer „Goldenen Hochzeit“ 
möchten wir uns für die Geschenke und 
Glückwünsche bei unseren Kindern, Enkelkindern, 
Verwandten, Nachbarn und Bekannten 
nochmals herzlich bedanken.
Regina & Erich Tröger  
Leubsdorf, Juni 2010
Für die vielen Glückwünsche und Geschenke, 
anlässlich meines 80. Geburtstages, möchte ich mich 
bei den vielen Gratulanten ganz herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt meinen Kindern, Enkeln, 
Urenkeln sowie allen Verwandten, Bekannten, 
Freunden und Nachbarn.
Christa Krause
Leubsdorf, den 30.06.2010                                         
Wohnung zu vermieten!
Dachgeschoss – Wohnung, ca. 39 qm, 2 Zimmer, Küche, Bad, 
Nebengelass, Gartennutzung und Stellplatz vorhanden.
Anfragen bitte an:
Andreas Langer, Hauptstraße 55, 09573 Leubsdorf
Telefon: 037291/61360 oder 0160/2829571
Für die überaus zahlreichen Glück- und 
Segenswünsche, Blumen und Geschenke
 zu meinem 80. Geburtstag möchte 
ich mich ganz herzlich bei allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn und
 Bekannten ganz herzlich bedanken.
Georg Schoenemann
Leubsdorf, den 20.07.2010
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- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
Sven Richter  Tel. 03 72 94/9 66 05
Kolonie 3a Funk 01 72/3 46 38 94
09573 Leubsdorf            01 71/9 01 23 29
Pietät ist keine
Frage des Geldes.
Tag und Nacht  Tel.: 037292/3920
Eine würdevolle Bestattung muß nicht teuer sein.
Eberhard Kunze     -    Redner für Trauerfeiern
Ob schlicht oder aufwendig - eine Bestattung soll 
immer feierlich sein. Wir beraten ausführlich und 
sprechen offen über Kosten.
Eberhard Kunze 
      & Frau Eva
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten, 
Versorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen, auch bei Vorliegen von 
selbstgenutztem Wohneigentum. Die Nebeneinnahmen aus Überschuss-
einkünften dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 9.000 bzw. 18.000 
Euro nicht übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.
Beratungsstelle




Heinrich-Heine-Str. 5, 09557 Flöha, Tel. (03726)6333
Ansprechp. Ilona Riedel BEI BEdARF HAuSBESucH!
Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616 . E-Mail: info@vlh.de . Internet: www.vlh.de
Textilwaren & Änderungsschneiderei 
Hauptstraße 117  -  Leubsdorf  (ehem. Volkshaus)
Tel. 037291/69010
Ich freue mich auf Ihr Kommen!   Parkplätze vorm Geschäft!
Sommerrabatt
Öffnungszeiten
Mo-Fr 09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr . Sa 09.00 - 11.00 Uhr
vom 01.08 bis 31.08.2010
 Beim Kauf von 1 Teil oder  1 Pack oder  1 Stück 5 % Rabatt
  2 Teilen oder 2 Packs oder 2 Stück 15 % Rabatt
 und ab 3 Teilen oder 3 Packs oder 3 Stück 25 % Rabatt
Ohne Mindestumsatz und bereits reduzierter Ware!
Grünhainichener Straße 89b
09573 Leubsdorf OT Marbach
Tel.: 037291/12407 . Fax: 037291/17578
Funk: 0179/5373466
Bauleistungen:




die ganz besondere Geschenkidee!
Für alle Fälle wie Ostern, Geburtstag, 
Weihnachten, Frauen- o. Muttertag u.s.w.
Personalisierte Bücher
bei: Euro Marketing Gerstenberger
Tel.: 037291/60315  Fax: 67767
www.pegastar.com/j.gerstenberger
Achtung Neu: T-Shirt druck
